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Dürr steigert Umsatz und Auftragseingang im ersten Quartal 2019  

 Umsatz und Auftragseingang um 13,1 % und 8,5 % erhöht  

 Service-Umsatz überproportional um 21,6 % gesteigert 

 Bahnbrechende Innovation für die Kontrastlackierung von Autodächern 

 

Bietigheim-Bissingen, 17. Mai 2019 – Der Dürr-Konzern ist mit deutlichen 

Zuwächsen bei Umsatz und Auftragseingang in das Jahr 2019 gestartet. Im 

ersten Quartal steigerte der Maschinen- und Anlagenbauer den Umsatz um 

13,1 % auf 949,9 Mio. €, während das Bestellvolumen um 8,5 % auf 

1.105,9 Mio. € zunahm. Das operative EBIT lag mit 54,6 Mio. € leicht unter dem 

Vorjahreswert von 56,8 Mio. € (-3,9 %). Im weiteren Jahresverlauf dürfte sich 

die Ergebnisentwicklung beschleunigen. Ralf W. Dieter, 

Vorstandsvorsitzender der Dürr AG: „Wir sind zuversichtlich, dass wir unsere 

Jahresziele erreichen. Obwohl das konjunkturelle Umfeld schwieriger wird, ist 

die Pipeline mit neuen Investitionsprojekten unserer Kunden aus der 

Automobilindustrie stabil. Auf der Ertragsseite rechnen wir mit 

Verbesserungen durch Margenzuwächse im Lackieranlagengeschäft sowie 

durch striktes Kostenmanagement und Optimierungsmaßnahmen.“  

 

Einen wichtigen Beitrag zum Wachstum im ersten Quartal lieferte das US-

Umwelttechnikunternehmen Megtec/Universal, das im Oktober 2018 akquiriert 

wurde. Auch bereinigt um Megtec/Universal und Wechselkurseffekte erzielte der 

Konzern Zuwächse von 5,9 % beim Umsatz und 0,6 % beim Auftragseingang. 

 

Im Geschäft mit Lackier- und Endmontagelinien für die Automobilindustrie (Division 

Paint and Final Assembly Systems) war der Auftragseingang mit 394,1 Mio. € 

überdurchschnittlich hoch (Q1 2018: 274,2 Mio. €). In Mexiko erhielt Dürr einen 
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Großauftrag über den Bau einer Lackiererei für einen US-Automobilhersteller, in 

Indien und Algerien konnten ebenfalls größere Projekte gewonnen werden. Auch die 

Umwelttechnik-Division Clean Technology Systems und die Maschinenbau-Division 

Measuring and Process Systems verzeichneten Bestellzuwächse. Die HOMAG 

Group (Division Woodworking Machinery and Systems) erreichte mit 334,6 Mio. € 

einen guten Auftragseingang, blieb aber erwartungsgemäß unter dem 

außerordentlich hohen Vorjahreswert (415,2 Mio. €), der durch einen Großauftrag 

beeinflusst worden war. 

 

Im Service-Geschäft verzeichnete der Dürr-Konzern im ersten Quartal 2019 ein 

deutliches Plus von 21,6 % und erreichte mit 272,8 Mio. € einen sehr hohen Umsatz. 

Dazu trugen alle fünf Divisions mit zweistelligen Wachstumsraten sowie die 

Konsolidierung von Megtec/Universal bei.  

 

Die um Sonderaufwendungen bereinigte operative EBIT-Marge betrug 5,7 % 

(Q1 2018: 6,8 %). Inklusive der hauptsächlich auf Kaufpreisallokationseffekte 

entfallenden Sonderaufwendungen von 6,0 Mio. € lagen das EBIT bei 48,6 Mio. € 

und die EBIT-Marge bei 5,1 % (Q1 2018: 51,1 Mio. € / 6,1 %). Im Lackieranlagenbau 

setzte sich der Aufwärtstrend bei den Margen im Auftragseingang fort. Dies dürfte 

zusammen mit positiven Effekten aus dem Optimierungsprogramm FOCUS 2.0 zu 

Ergebnisverbesserungen bei Paint and Final Assembly Systems in den nächsten 

Quartalen führen.  

 

Der operative Cashflow war im ersten Quartal 2019 mit -43,0 Mio. € zwar negativ, 

dies ist bei Dürr zu Jahresbeginn aber nicht untypisch. Zudem zeigte sich eine 

deutliche Cashflow-Verbesserung gegenüber dem Vorjahreszeitraum (-75,6 Mio. €). 

Finanzvorstand Carlo Crosetto: „Der operative Cashflow lag im Rahmen unserer 

Erwartungen. Wir rechnen besonders im zweiten Halbjahr mit einer deutlichen 

Verbesserung und wollen im Gesamtjahr 2019 einen höheren Cashflow erzielen als 

im Vorjahr.“  

 

Das Eigenkapital überstieg zum 31. März 2019 mit 1.034,3 Mio. € erstmals die Marke 

von 1 Mrd. €. Die Eigenkapitalquote erhöhte sich seit dem Vorjahresstichtag um 

0,8 Prozentpunkte auf 27,7 %. Der Nettofinanzstatus betrug -135,7 Mio. €, der 
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deutliche Rückgang gegenüber dem Jahresende 2018 (+32,3 Mio. €) resultiert 

größtenteils aus dem neuen Bilanzierungsstandard IFRS 16. Er schreibt vor, dass 

Leasingverbindlichkeiten seit Anfang 2019 als Finanzverbindlichkeiten in die Bilanz 

aufgenommen werden müssen. Dadurch nahm die Bilanzsumme um 89 Mio. € zu, 

zuvor mussten Leasingverträge in der Regel nicht bilanziert werden. 

 

Seit dem 31. März 2018 wuchs die Mitarbeiterzahl um 8,3 % auf 16.415 Personen. 

Ursächlich für den Anstieg war vor allem die Akquisition von Megtec/Universal mit 

853 Mitarbeitern. Die Hälfte der Konzernbelegschaft war zum 31. März 2019 in 

Deutschland beschäftigt.  

 

Bahnbrechende Innovation für Zweiton-Lackierung von Autos 

Dürr hat seinen Innovationskurs mit mehreren Produktneuheiten fortgesetzt, die in 

dieser Woche auf der Hausmesse Open House in Bietigheim vor über 1.000 Gästen 

aus der Autoindustrie präsentiert wurden. Eine bahnbrechende Innovation ist das 

Roboter-Lackiersystem EcoPaintJet für die Zweiton-Lackierung von Autos. Mit 

einem neuen Applikator trägt es Kontrastfarben, zum Beispiel auf Dächern, so exakt 

auf, dass kein Overspray (Lacknebel) entsteht und die Karosserie nicht mehr mit 

Folie abgeklebt werden muss. Dadurch entfallen aufwändige manuelle Arbeiten, und 

zugleich sinkt der Energieverbrauch um rund 25 %. Vorgestellt wurden auch 

Digitalinnovationen für Qualitätssicherung und Wartung aus der Software-

Produktfamilie DXQ sowie das fahrerlose Karosserie-Transportsystem EcoProFleet, 

das mithilfe der MES-Software DXQControl einen hochflexiblen Materialtransport in 

Lackierereien ermöglicht.  

 

Ausblick 

Der Ausblick setzt voraus, dass sich die Konjunktur nicht stärker als erwartet abkühlt. 

Der Konzernumsatz soll im Jahr 2019 auf 3.900 bis 4.100 Mio. € steigen und könnte 

damit erstmals die Schwelle von 4 Mrd. € erreichen. Die akquirierte 

Megtec/Universal-Gruppe wird erstmals ganzjährig konsolidiert und dürfte rund 

150 Mio. € Umsatz mehr beisteuern als 2018 (Beitrag 2018: 47,6 Mio. €). Beim 

Auftragseingang peilt der Dürr-Konzern eine Spanne von 3.800 bis 4.100 Mio. € an. 

Die EBIT-Marge soll auf 6,5 bis 7,0 % steigen. Die im EBIT enthaltenen 

Sonderaufwendungen werden voraussichtlich rund 25 Mio. € erreichen und vor 
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allem aus Kaufpreisallokationseffekten bestehen. Die um Sondereffekte bereinigte 

operative EBIT-Marge soll 2019 7,0 bis 7,5 % erreichen. Zur Ergebnisverbesserung 

sollen Kostensenkungsmaßnahmen beitragen, die im ersten Quartal forciert wurden. 

Sie umfassen unter anderem einen Einstellungsstopp und die Reduktion der 

Funktionskosten. Der operative Cashflow soll aus heutiger Sicht steigen. Die 

Mitarbeiterzahl wird bis Ende 2019 voraussichtlich leicht zunehmen. 

 

Bilder zu dieser Pressemitteilung finden Sie hier. 
 

Der Dürr-Konzern ist ein weltweit führender Maschinen- und Anlagenbauer mit 

ausgeprägter Kompetenz in den Bereichen Automatisierung und 

Digitalisierung/Industrie 4.0. Seine Produkte, Systeme und Services ermöglichen 

hocheffiziente Fertigungsprozesse in unterschiedlichen Industrien. Der Dürr-

Konzern beliefert Branchen wie die Automobilindustrie, den Maschinenbau sowie 

die Chemie-, Pharma- und holzbearbeitende Industrie. Im Jahr 2018 erzielte er einen 

Umsatz von 3,87 Mrd. €. Im Oktober 2018 hat der Dürr-Konzern das industrielle 

Umwelttechnikgeschäft des US-Unternehmens Babcock & Wilcox mit den Marken 

Megtec und Universal übernommen. Seither beschäftigt er über 16.400 Mitarbeiter 

und verfügt über 108 Standorte in 32 Ländern. Der Konzern agiert mit fünf Divisions 

am Markt: 

 Paint and Final Assembly Systems: Lackierereien und Endmontagewerke für 

die Automobilindustrie 

 Application Technology: Robotertechnologien für den automatischen Auftrag 

von Lack sowie Dicht- und Klebstoffen  

 Clean Technology Systems: Abluftreinigungsanlagen, Schallschutzsysteme 

und Batteriebeschichtungsanlagen 

 Measuring and Process Systems: Auswuchtanlagen sowie Montage-, Prüf- 

und Befülltechnik 

 Woodworking Machinery and Systems: Maschinen und Anlagen für die 

holzbearbeitende Industrie 

 

 

 

 

https://www.durr-group.com/de/media/news/news-detail/view/duerr-steigert-umsatz-und-auftragseingang-im-ersten-quartal-2019-76391/


 

 5 

PRESSEINFORMATION 

Dürr Aktiengesellschaft 

Corporate Communica- 
tions & Investor Relations 
Carl-Benz-Str. 34 

74321 Bietigheim-Bissingen 
 
Tel +49 7142 78-1785 

Fax +49 7142 78-1716 
 
corpcom@durr.com 

www.durr-group.com 

Kontakt:  

Dürr AG 

Günter Dielmann / Mathias Christen 

Corporate Communications & Investor Relations 

Telefon +49 7142 78-1785 / -1381 

Fax +49 7142 78-1716  

E-Mail corpcom@durr.com 

 

Diese Veröffentlichung wurde von der Dürr AG/dem Dürr-Konzern („Dürr“) 
selbstständig erstellt und kann Aussagen zu wichtigen Themen wie Strategie, 
zukünftigen finanziellen Ergebnissen, Ereignissen, Marktpositionen und 
Produktentwicklungen enthalten. Diese zukunftsgerichteten Aussagen sind – wie 
jedes unternehmerische Handeln in einem globalen Umfeld – stets mit Unsicherheit 
verbunden. Sie unterliegen einer Vielzahl von Risiken, Ungewissheiten und anderen 
Faktoren, die in Veröffentlichungen von Dürr, insbesondere im Abschnitt „Risiken“ 
des Geschäftsberichts, beschrieben werden, sich aber nicht auf diese beschränken. 
Sollten sich eine(s) oder mehrere dieser Risiken, Ungewissheiten oder andere 
Faktoren realisieren oder sollte sich erweisen, dass die zugrunde liegenden 
Erwartungen nicht eintreten beziehungsweise Annahmen nicht korrekt waren, 
können die tatsächlichen Ergebnisse und Entwicklungen von Dürr wesentlich von 
denjenigen Ergebnissen abweichen, die als zukunftsgerichtete Aussagen formuliert 
wurden. Zukunftsgerichtete Aussagen sind erkennbar an Formulierungen wie 
„erwarten“, „wollen“, „ausgehen“, „rechnen mit“, „beabsichtigen“, „planen“, 
„glauben“, „anstreben“, „einschätzen“, „werden“ und „vorhersagen“ oder an 
ähnlichen Begriffen. Dürr übernimmt keine Verpflichtung und beabsichtigt nicht, 
zukunftsgerichtete Aussagen ständig zu aktualisieren oder bei einer anderen als der 
erwarteten Entwicklung zu korrigieren. Aussagen zu Marktpositionen basieren auf 
den Einschätzungen des Managements und werden durch externe, spezialisierte 
Agenturen unterstützt. 
 
Unsere Finanzberichte, Präsentationen, Presse- und Ad-hoc-Meldungen können 
alternative Leistungskennzahlen enthalten. Diese Kennzahlen sind nach den IFRS 
(International Financial Reporting Standards) nicht definiert. Bitte bewerten Sie die 
Vermögens-, Finanz- und Ertragslage von Dürr nicht ausschließlich auf Basis dieser 
ergänzenden Finanzkennzahlen. Sie ersetzen keinesfalls die im Konzernabschluss 
dargestellten und im Einklang mit den IFRS ermittelten Finanzkennzahlen. Die 
Ermittlung der alternativen Leistungskennzahlen kann auch bei gleicher oder 
ähnlicher Bezeichnung von Unternehmen zu Unternehmen abweichen. Weitere 
Informationen zu den bei Dürr verwendeten alternativen Leistungskennzahlen finden 
Sie im Finanzglossar auf der Dürr-Webseite (https://www.durr-
group.com/de/investoren/glossar/). 
  

mailto:corpcom@durr.com
https://www.durr-group.com/de/investoren/glossar/
https://www.durr-group.com/de/investoren/glossar/
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Dürr-Konzern 1. Quartal 2019  

in Mio. €   Q1 2019 Q1 2018 

Auftragseingang   1.105,9 1.019,1 8,5% 

Auftragsbestand (31.3.)   2.769,8 2.619,6 5,7% 

Umsatz   949,9 840,1 13,1% 

Bruttoergebnis   206,4 198,6 3,9% 

Forschungs- und Entwicklungskosten   29,1 30,9 -5,7% 

EBITDA (Ergebnis vor Finanzergebnis, Steuern 
und Abschreibungen) 

  75,7 71,1 6,5% 

EBIT (Ergebnis vor Finanzergebnis und 
Steuern) 

  48,6 51,1 -4,8% 

EBIT vor Sondereffekten1    54,6 56,8 -3,9% 

Ergebnis nach Steuern   33,0 34,5 -4,4% 

Bruttomarge in %   21,7 23,6 
-1,9 %-

Pkte. 

EBIT-Marge in %   5,1 6,1 
-1,0 %-

Pkte. 

EBIT-Marge vor Sondereffekten1 in %   5,7 6,8 
-1,0 %-

Pkte. 

Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit 
(operativer Cashflow) 

  -43,0 -75,6 - 

Free Cashflow   -66,0 -96,5 - 

Investitionen (ohne Akquisitionen)   17,3 12,9 34,0% 

Bilanzsumme (31.3.)   3.739,0 3.472,8 7,7% 

Eigenkapital (einschl. nicht beherrschende 
Anteile) (31.3.) 

  1.034,3 931,5 11,0% 

Eigenkapitalquote (31.3.) in %   27,7 26,8 
0,9 %-

Pkte. 

ROCE (Return on Capital Employed, 
annualisiert) in %  

  16,5 23,7 
-7,2 %-

Pkte. 

Nettofinanzstatus (31.3.)   -135,7 84,5 - 

Net Working Capital (31.3.)   530,4 469,5 13,0% 

Mitarbeiter (31.3.)   16.415 15.153 8,3% 

1 Sondereffekte Q1 2019: -6,0 Mio. € (Q1 2018: -5,7 Mio. €) 
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Paint and Final Assembly Systems 1. Quartal 2019  

in Mio. €   Q1 2019 Q1 2018 

Auftragseingang   394,1 274,2 43,7% 

Umsatz   311,1 270,2 15,1% 

EBIT (Ergebnis vor Finanzergebnis und 
Steuern) 

  12,7 12,4 1,7% 

Mitarbeiter (31.3.)   3.514 3.435 2,3% 

Application Technology 1. Quartal 2019   

in Mio. €   Q1 2019 Q1 2018 

Auftragseingang   159,6 168,6 -5,4% 

Umsatz   139,4 145,5 -4,2% 

EBIT (Ergebnis vor Finanzergebnis und 
Steuern) 

  14,6 15,2 -3,7% 

Mitarbeiter (31.3.)   2.271 2.112 7,5% 

Clean Technology Systems 1. Quartal 2019   

in Mio. €   Q1 2019 Q1 2018 

Auftragseingang   112,6 57,6 95,3% 

Umsatz   88,3 30,3 191,6% 

EBIT (Ergebnis vor Finanzergebnis und 
Steuern) 

  -0,7 -1,0 - 

Mitarbeiter (31.3.)   1.443 601 140,1% 

Measuring and Process Systems 1. Quartal 2019   

in Mio. €   Q1 2019 Q1 2018 

Auftragseingang   105,1 103,4 1,6% 

Umsatz   91,9 99,4 -7,5% 

EBIT (Ergebnis vor Finanzergebnis und 
Steuern) 

  6,8 10,4 -34,5% 

Mitarbeiter (31.3.)   2.306 2.317 -0,5% 

Woodworking Machinery and Systems 1. Quartal 2019   

in Mio. €   Q1 2019 Q1 2018 

Auftragseingang   334,6 415,2 -19,4% 

Umsatz   319,2 294,6 8,3% 

EBIT (Ergebnis vor Finanzergebnis und 
Steuern) 

  18,4 19,7 -6,9% 

Mitarbeiter (31.3.)   6.633 6.484 2,3% 

 
Aufgrund von Rundungen können sich bei Summenbildungen und bei der Berechnung von 

Prozentangaben geringfügige Abweichungen ergeben. 


